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GruppenbatteriesystemLPS ELP

Gruppenbatteriesystem als „Serien Familie ELP“ in verschiedenen Ausführungen und Ausbaustufen
mit integrierter Überwachungselektronik zur Versorgung von jeweils bis zu 80 Sicherheits- und Rettungszeichenleuchten
in Dauer- und Bereitschaftsschaltung gemäss VDE0108-100, DIN EN 50171 und DIN EN 50272.

Ideal zur dezentralen Versorgung von Leuchten innerhalb eines Brandabschnitts. Mit unseren geprüften E30-Gehäusen  
ist aber auch eine Installation über mehrere Brandabschnitte möglich. Durch die Variantenvielfalt und die
unterschiedlichen Vernetzungsmöglichkeiten können wir projektspezifisch jeweils die ideale Lösung bieten.

Intui t ive Benutzerführung über 5“  Zo l l
Full-Touchscreen-Farbdisplay

Einfache, menügeführte Inbetriebnahme

Vernetzung von bis zu 253 Anlagen mit zentraler  
Überwachung (über BUS-Tableau, IP-Tableau oder 
separate Software)

TCP/IP Schni t ts te l le und integr ier ter WEB Server

„K ino-Scha l tung“  (manuelle BS Rückschaltung)

Not l i ch tb lock ierung (über externen Schalter  
oder über das Display)

Bis zu 500W Gesamtleistung (je nach Gerätetype)

Varianten in hoher Schutzart IP54

E30-Gehäuse verfügbar

4 Abgangskreise auf Doppelklemmen für bis zu 20  
Leuchten pro Kreis; programmierbar für Mischbetrieb,  
Einzelleuchten- oder Stromkreisüberwachung

8 frei programmierbare Schalteingänge

4 frei programmierbare Relaisausgänge

Automatisches scannen der Leuchten bei der  
Inbetriebnahme und bei Erweiterungen

Leuchten-Suchfunktion und Menü zur Erkennung  
von Doppeladressierungen

Schalten einzelner Leuchten oder Leuchtengruppen
über Schalteingänge, dynamisches Notlicht möglich

Die Schaltungsart jeder einzelnen Leuchte kann über  
das Steuerteil programmiert werden

Interner Netzwächter mit Leitungsüberwachung  
(wahlweise als 3-adriger Anschluss oder als Strom-
schleifenüberwachung mit Widerstand)

Import/Export von Leuchtenzielorten über USB-
Schnittstelle

LPS ELP 24-200-12 / 24 / 36 /48

bis zu 200W / 1h
bis zu 200W / 3h
bis zu 65W / 8h

LPS ELP 24-500-48

bis zu 500W / 1h  
bis zu 200W / 3h  
bis zu 65W / 8h

Highlights Standardmässig enthaltene Funktionen...

LPS ELP-P 24-200-12 / 24 / 36 / 48

bis zu 200W/ 1h  
bis zu 200W/ 3h  
bis zu 65W / 8h

LPS ELP-P 24-500-48

bis zu 500W / 1h  
bis zu 200W / 3h  
bis zu 65W / 8h

IP  
54

Technische Änderungen vorbehalten -3-
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-4- Technische Änderungen vorbehalten

E i n e g r o s s a r t i g e F a m i l i e „ E L P  S y s t e m e “

..... und Features
Sämtliche Programmierungen und Texteingaben sind ohne  
zusätzliche Software oder Tastatur möglich

Simulation eines Netzausfalls über eingebauten Taster

Angabe von Gerätestandort / Gerätename zur einfachen  
Identifizierung z.B. bei Vernetzung mehrererAnlagen

Passwortschutz in mehreren Ebenen

Intergriertes Prüfbuch mit der Möglichkeit Einträge manuell  
zu Erfassen (Batterietausch, Wartung,Leuchtenwartung)

LPS ELP 24-500-100

bis zu 500W / 1h  
bis zu 500W / 3h  
bis zu 170W / 8h

LPS ELP-P 24-500-100

bis zu 500W / 1h  
bis zu 500W / 3h  
bis zu 170W / 8h

IP  
54

Vernetzung von max. 40  
Anlagen mit optionalem  
BUS-Tableau BT LPS ELP
über 2-Draht BUS (RS485)

Router

Netzwerk

Vernetzung von max. 253 Anlagen mit optionalem
Visualisierungstableau VISU-TAB über TCP/IP oder
mittels Windows Software `LPS Manager`

oder
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BUS TableauBT LPS ELP

Technische Änderungen vorbehalten -5-

Technische Daten
Abmessungen: H 179,2 x B 199 xT 73 mm

Display: 4-zeilig

Gehäuse: Kunststoff (schlagfest)

Schutzart: IP40

Montageart: Wandanbau

Versorgung: 230V AC 50Hz

Busschnittstellen: 1x RS485 (Bsp. U72M 1x4x0,8 mm2)
(z.B. I-Y(ST)Y 1x2x0,8mm)

Ausgänge: 2 potentialfreie Wechsler  
(Netz/Batterie, Sammelstörung)

Umgebungs-
temperatur: 0°C bis +40°C

BUS-Tableau BT LPS ELP zur Steuerung und Überwachung von 
bis zu 40 LPS ELP System Anlagen. Der Anschluss erfolgt über 
einen  2-Draht BUS in Linienstruktur mit einer Leitungslänge 
von bis  zu 1.000m.
Einfache Installation durch automatisches einscannen der ange-
schlossenen Systeme. Meldespeicher mit detailierter Fehlermel-
dung inkl. Leuchtenstörung (bei Einzelüberwachung).

KUNST  
STOFF

IP
40 RS485

WAND BUS

Varianten

SCAN MICH
für weitereInfos:
Ausschreibungstexte

2-Draht BUS (RS485) in Linienstruktur, Länge max. 1.000m

BT ELP LPS LPS ELP 1 LPS ELP 2 LPS ELP 3 LPS ELP 40

A B BB AA BB AA BB AA BB AA

System-BUS RS485
(mind. I-Y(ST)Y2x2x0,8mm)  
max. Leitungslänge 1.000m

Prinzipschema BUS Tableau Vernetzung bis zu 40 LPS ELP Anlagen

Type Bezeichnung Bemerkungen Montage

BT LPS ELP BUS-Tableau zur Steuerung und Überwachung max. 40 LPS ELP Anlagen über RS485 vernetzbar Wandanbau
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Visualisierungstableau VISU-TAB in extrem schlankem Wand-
gehäuse zur Programmierung, Fernsteuerung und Visualisie-
rung von bis zu 253 LPS / CPS ELP Anlagen. Einfache Instal-
lation durch automatisches einscannen aller angeschlossenen
Anlagen mit Bezeichnung. E-Mail Versand bei Störungen. Hohe
Sicherheit – Datenaustausch nur über einen passwortgeschütz-
ten Port (SSH ). Zugriff auch über WLAN möglich.

Technische Daten
Abmessungen: H 215 x B 300 xT 15 mm

Display: 10,1“Touchscreen

Betriebssystem: Windows 10

Eingänge: USB, LAN, WLAN

Gehäuse: Metall, schwarz

Montageart: Wandanbau

Versorgung: 230V AC, über Steckernetzteil

WAND

STAHL-
BLECH

auch als  
Software  
erhäl t l ich
(für W indows PC)

TO CH

USB 2.0TCP/IPWIFI

Über das VISU-TAB erhält der Nutzer eine Übersicht über alle angeschlossenen
LPS- / CPS ELP Systeme mit Namen, IP-Adresse, aktuellem Zustand, Spannung und
Strom. Von hier aus kann auch auf jede Anlage direkt zugegriffen werden, u m diese
aus der  Ferne zu steuern und Prüfbücher oder Fehlerspeicher auszulesen. 
Zusätzlich kann für jeden Kreis einer LPS ELP Anlage ein Gebäudegrundrissplan
hinterlegt werden.
Die Softwarevariante kann auch im Hintergrund laufen und benachrichtigt den Nut-
zer über das integrierte Notify-System automatisch bei einer Störung.

LPS ELP 1

CPS ELP 2

LPS ELP 3 LPS ELP 253

Router

Netzwerk

IO-Modul
Optionales IO-Modul mi t  8 frei
programmierbaren  Eingängen und 4 
Relaisausgängen für vielfältige  
Steueraufgaben oder auch zur 
Überwachung von Fremdanlagen mit
Anzeige im VISU-TAB oder LPS Software.

Varianten

VISU-TAB

Prinzipschema VISU Tableau Vernetzung TCP/IP bis zu 253 LPS / CPS ELP Anlagen

Detailansicht VISU-TAB / Software

Type Bezeichnung Bemerkungen Masse (HxBxT)

VISU-TAB 10,1“Tableau zur Visualisierung/Fernsteuerung max. 253 Anlagenvernetzbar TCP/IP 330 x 215 x15 mm
CPS/LPS-Manager Software zur Visualisierung/Fernsteuerung für vorhandenen Windows PC
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GruppenbatteriesystemLPS ELP Touchscreen

Technische Änderungen vorbehalten -7-

Das passwortgeschütze Konfigurationsmenü bietet in der ersten Ebe-
ne die Möglichkeiten zur Steuerung der Anlage, wie z.B. Notlichtblo-
ckierung, Kinoschaltung (BS manuell quittieren), Gruppenbildung,
Belegung der Ein- und Ausgänge für Schalt- und Meldefunktionen
(Schalten von Gruppen oder einzelnen Leuchten, Störungsmel-
dungen für GLT) und Steuerung durch bis zu 24Timer.

Zusätzlich kann für jede Anlage ein definierter Standort zur eindeu-
tigen Identifizierung (z.B. bei Vernetzung mehrerer Anlagen) eingege-
ben werden. Leuchtenstandorte können hier angezeigt oder impor-
tiert/exportiert werden (z.B. für die Zielortprogrammierung)

Das Konfigurationsmenü bietet in der zweiten Ebene weitere Mög-
lichkeiten zur Steuerung/Konfiguration der Anlage, wie z.B. Strom-
kreiskonfiguration (Stromkreis- oder Einzelleuchtenüberwachung),
Leuchtensuche pro Kreis oder für alle Kreise bei Nachinstallation
(Leuchten werden automatisch gescannt), Netzwerkeinstellungen,
Passworteinstellungen, Leuchtenkonfiguration (Einstellung der Be-
triebsart DS/BS und Leuchtenzielort), Funktionstest aktivieren/deakti-
vieren (für Servicezwecke).

Hinter dem Menüpunkt Service kann die Bildschirmsperre aktiviert,
die Anlage auf Werkseinstellungen zurückgesetzt oder die Daten ge-
speichert/wiederhergestellt werden. Ebenso können Updates einge-
spielt werden.

Die menügeführte Ersteinrichtung könnte durch die Elektrofachkraft einfach und unkompliziert selbst durchgeführt werden. Hierzu müssen lediglich
ein paar wenige Abfragen beantwortet werden. Anschliessend erfolgt das Scannen/Eichen der angeschlossenen Leuchten. Nach nicht einmal 8
Minuten ist die Ersteinrichtung abgeschlossen und es können bei Bedarf weitere Einstellungen / Steuermöglichkeiten vorgenommen werden.

Alle LPS Systeme ELP verfügen über eine Intuitive Benutzerführung
per 5“Touchscreen-Farbdisplay. Sämtliche Funktionen sind Über-
sichtlich und selbsterklärend über entsprechende Icons dargestellt.

Der Home-Bildschirm beinhaltet alle wichtigen Daten und Funkti-
onen, die der Nutzer benötigt. Der Home-Bildschirm lässt sich zu-
sätzlich mit einem Passwort gegen das Bedienen durch Unbefugte
schützen.
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LPS ELPPrinzipschema Gruppenbatteriesystem
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max. 20 Leuchten  
pro Endstromkreis

S
tr

om
kr

ei
s1

S
tr

om
kr

ei
s2

S
tr

om
kr

ei
s3

S
tr

om
kr

ei
s4

Netzwächter
Kritischer Kreis  
(überwacht)

Meldetableau

GLT

BMZ

Anbindung GLT  über
Melderelais oder TCP/IP 
Udp Protokoll

Ansteuerung durch
Brandmeldeanlage BMZ 
auch Dynamisches Notlicht

8 Schaltereingänge  
(4x pot.-frei + 4x 230V)

Vernetzung von bis zu 253
Anlagen mit optionalem
Visualisierungstableau
VISU-TAB über TCP/IP / 
WIFI oder mittels Windows 
Software «LPS Manager»

Stromkreisüberwachung (SKÜ)

Bei der Stromkreisüberwachung müssen pro Schaltungsart (BS/DS) jeweils 2 Kreise für Rettungszeichenleuchten (DS) und 2 Kreise für Sicherheitsleuchten (BS) belegt werden, auf  
die die Leuchten alternierend aufgeteilt werden. Werden alle Leuchten in Dauerschaltung (DS) betrieben, sind hierfür 2 Kreise ausreichend. Für die Überwachung wird der Strom  
jedes Kreises bei der Inbetriebnahme gemessen und als Referenzwert gespeichert. Bei Abweichung erfolgt eine Meldung im Klartext mit der jeweiligen Stromkreisnummer.

Beim Mischbetrieb (MB) können die Schaltungsarten (BS/DS) gemischt auf 2 Kreise alternierend aufgeteilt werden. Ein entsprechender Umschaltbaustein (EÜ), welcher auch zur
Einzelleuchtenüberwachung dienen kann, steuert die Leuchte in der jeweiligen Schaltungsart. Für eine Einzelleuchtenüberwachung erhält jede Leuchte im Stromkreis eine eigene
Adresse. Der Strom wird dabei direkt am (EÜ)-Baustein-ELC gemessen. Tritt ein Fehler auf, erfolgt eine Meldung im Klartext mit Stromkreis- und Leuchtennummer.
(DS/BS wird über die Software eingestellt nicht auf dem ELC Leuchtenbaustein)

GLT

Vernetzung von bis zu 40  
Anlagen mit optionalem  
BUS-Tableau BT LPS ELP 
über 2-Draht BUS (RS485)

Einzelleuchtenüberwachung / Mischbetrieb (EÜ/MB)

max. 20 Leuchten  
pro Endstromkreis S
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Netzwächter
Kritischer Kreis  
(überwacht)

Meldetableau

Anbindung GLT  über
Melderelais oder TCP/IP 
Udp Protokoll

8 Schaltereingänge  
(4x pot.-frei + 4x 230V)

Vernetzung von bis zu 40  
Anlagen mit optionalem  
BUS-Tableau BT LPS ELP 
über 2-Draht BUS (RS485)

RZL 1/4 SL 1/3 RZL 2/3 SL 1/2 RZL 2/2 RZL 1/1 RZL 2/1SL 2/4Bsp. Beschriftung 
pro Endstromkreis

BMZ
Ansteuerung durch
Brandmeldeanlage BMZ 
auch Dynamisches Notlicht

Vernetzung von bis zu 253
Anlagen mit optionalem
Visualisierungstableau
VISU-TAB über TCP/IP / 
WIFI oder mittels Windows 
Software «LPS Manager»

Wichtige Hinweise für EÜ/MB : 
Leuchten Bezeichnung : RZL 1/1 = Rettungs-Zeichen-Leuchte Kreis1/Leuchte1 (Entsprechend ELC Leuchtenbaustein Adressieren auf 1) «Potetiometer 1-20»)
Leuchten Bezeichnung : DRZL 2/1 = Dynamische-Rettungs-Zeichen-Leuchte Kreis2/Leuchte1 (Entsprechend ELC Leuchtenbaustein Adressieren auf 1) «Potetiometer 1-20»)
Leuchten Bezeichnung : SL 3/2 = Sicherheits-Leuchte Kreis3/Leuchte2 (Entsprechend ELC Leuchtenbaustein Adressieren auf 2 «Potetiometer 1-20»)   
Bei EÜ = Einzelleuchtenüberwachung bitte gewünschten Leuchtentexte an unsere Techniker angeben (Bsp.: RZL Haupteingang EG)
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Prinzipschema Dynamisches NotlichtLPS ELP
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max. 20 Leuchten  
pro Endstromkreis

E30 / E 60 / E90-Versorgung bis in den Brandabschnitt je nach Baurechtlichen Vorgaben (Installations-Variante)

Brandabschnitt 3

Brandabschnitt 2

Brandabschnitt 1

max. 20 Leuchten  
pro Endstromkreis

max. 20 Leuchten  
pro Endstromkreis

RZL 2/2 SL 1/2 SL 2/3 DRZL 1/3DRZL 2/1 RZL 1/4SL 1/1Bsp. Beschriftung 
pro Endstromkreis

SL 2/4

RZL 4/3 SL 4/4 SL 4/5 RZL 4/6RZL 4/1 RZL 4/8SL 4/2 SL 4/7

Wichtige Hinweise für EÜ/MB : 
Leuchten Bezeichnung : RZL 1/1 = Rettungs-Zeichen-Leuchte Kreis1/Leuchte1 (Entsprechend ELC Leuchtenbaustein Adressieren auf 1) «Potetiometer 1-20»)
Leuchten Bezeichnung : DRZL 2/1 = Dynamische-Rettungs-Zeichen-Leuchte Kreis2/Leuchte1 (Entsprechend ELC Leuchtenbaustein Adressieren auf 1) «Potetiometer 1-20»)
Leuchten Bezeichnung : SL 3/2 = Sicherheits-Leuchte Kreis3/Leuchte2 (Entsprechend ELC Leuchtenbaustein Adressieren auf 2 «Potetiometer 1-20»)   
Bei EÜ = Einzelleuchtenüberwachung bitte gewünschten Leuchtentexte an unsere Techniker angeben (Bsp.: RZL Haupteingang EG)

GLT
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Netzwächter
Kritischer Kreis  
(überwacht)

Meldetableau

Anbindung GLT  über
Melderelais oder TCP/IP 
Udp Protokoll

8 Schaltereingänge  
(4x pot.-frei + 4x 230V)

Ansteuerung durch Brandmeldeanlage BMZ / Dynamisches Notlicht

System-BUS RS485
(mind. I-Y(ST)Y2x2x0,8mm2)
oder U72M 2x4x0,8mm2
max. Leitungslänge 1.000m

Anschluss Loop 1 BMZ

Vernetzung von bis zu 40  
Anlagen mit optionalem  
BUS-Tableau BT LPS ELP 
über 2-Draht BUS (RS485)

Vernetzung von bis zu 253
Anlagen mit optionalem
Visualisierungstableau
VISU-TAB über TCP/IP / 
WIFI oder mittels Windows 
Software «LPS Manager»
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pro Endstromkreis
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Steuerleitung DRZL (U72M 1x4x0,8mm2) max.1000m

Steuerleitung DRZL (U72M 1x4x0,8mm2) max.1000m

ELP-SM-M201E

ELP-SM-M201E

Legende / Hinweise :
Steigleitung Stromkreis in Funktionserhalt E30 / E60 / E90 3x1,5mm2, je nach Baurechtlichen Vorgaben (Baubewilligung)
Steuerleitung F-Test (Funktionstest) Relais 4 (Anschluss Anlagen intern) / U72M 1x4x0,8mm2
Steuerleitung 24V (0Hz) Versorgung Steuermodul ELP-SM-M201E / U72M 1x4x0,8mm2
Steuerleitung DRZL Busleitung vom Steuermodul zu den Dynamische Rettungszeichenleuchten / U72M 1x4x0,8mm2
Loop Busleitung Brandmeldeanlage BMZ (pro Loop können128 Steuermodule angeschlossen werden für DRZL. (Herstellerabhängig differierend)

Anschluss Dynamische Rettungszeichen

Fluchtweg frei Fluchtweg gesperrt

Beim Funktionstest werden die beiden LED Leisten
«Fluchtweg frei» und «Fluchtweg gesperrt» 
abwechselnd geprüft und im Logbuch dokumentiert
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